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Wissenschaftliche Vorträge und Veranstaltungen seit 2000 

 

  
 „Flanier mit mir. Architektur und Moral“, Augsburg, Bund Deutscher Architekten (15. Juni 

2018) 

 „Magisch-mythisches Denken in der Architektur“, Lichtenfels (22.3.2018) 

 “Architektur als Zeit-Kunst”, ÖGFA Wien (5.12.2017) 

 „Schön und Gut“, Architekturtreff Bamberg (18. 4. 2017) 

 “Building Praying Thinking. Philosophical guidelines for church architecture”, Hendrik van 

Riessen Lecture, Technical University Delft (23.11.2016)  

 „Moral statt Autonomie? Zum Problem der Manipulation“, Universität Bonn, (3.11.2016) 

 “Flanier mit mir! Architektur und Moral” (Philosophische Stadtspaziergänge) BDA Bayern/ München 

(21.10. 2016) 

 „Magico-mythical thinking in architecture“, Conference House of the Mind, Wadham College Oxford 

(16.3.2016); wiederholt in Coburg (20.9.2016) 

 „Schön und Gut – zum Verhältnis von Ästhetik und Ethik in der Architektur“, Max-Planck-Institut 

Florenz (13.11.2015) 

 „Es grünt!“ Vortrag/ Debatte mit Catherine Larrère, Goethe-Institut/ L’Alliance française de 

Bruxelles-Europe,  Brüssel (22.9.2015) 

 „Der Mensch als Lebewesen“, Alfred Toepfer Stiftung/ Gut Sigge (26.8.2015) 

 „Ort und Stein. Magisches Denken in der Architektur“, Universität Eichstätt (6.7.2015)  

 „Schönheit als Nachhaltigkeitsfaktor“, Science Slam Bamberg (OEC) (7.5.2015) 

 „Der Mensch ist, was er isst. Grundlinien einer kulinarischen Anthropologie“, Universität Augsburg 

(5.5.2015) 

 “Anthropology of Convergence”, Zentrum für Literatur- und Kulturforschung Berlin (17.4.2015) 

 

 „Who are we? Anthropological preconditions of transcendental arguments“, Universität Greifswald 

(13.11.2014) 

 Podiumsdiskussion „Metaphysik heute“. Weimar (15 Jahre Kolleg Friedrich Nietzsche) (23.10.2014)] 

 “Why meta-ethical objectivism does not have to fear  evolutionary debunkning arguments”, 

Universität Tübingen, (4.10.2014) 

 „Ethics of Synthetic Biology“, Summerschool Dimensions of Synthetic Biology, Berlin  (15.9.2014) 

 “Aspekte des Menschseins bei Hans Jonas“, Hans-Jonas Gesamtschule Mönchengladbach (5.9.2014) 

 „Beauty and the Good. Aesthetics and Ethics in Architecture“ , TU Delft (12.7.2014) 

 Philosophische Anthropologie“ Theol.-Phil. Hochschule Fulda (30.6.2014) 

 „Die Zeit des Menschenbildes“, Kulturforum Lamspringe (10.3.2014) 

 Festvortrag „20 Jahre Reflex“ Hannover (9.3.2014) 

 „Apriorische Biologie. Anmerkungen zum Darwinismus als Metaphysik“, FU Berlin (13.2.2014) 

 „Wie viel Tier steckt im Menschen? Gänse, Gene und das Gute“; Fernsehdiskussion „kreuz und quer“ 

im ÖRF (25.2.2014) 

 

 „Political Anthropology and Moral Realism“, Workshop Political Realism Universität Bamberg 

(20.12.2013) 

 „Wer will wohin? Eine anthropologische Vision“, Universität Regensburg (13.11.2013) 

 „Transzendentale Argumente – eine Standortbestimmung“, Workshop Transzendentale Argumente 

Universität Greifswald, (9.11.2013)  

 „Schuld aus philosophischer Sicht“, Symposium „Was ist Schuld“, Aachen (11.10.2013) 

 „Evolutionäre Naturalisierung moralischer Begründungen“, Fachgruppe Systematische Theologie der 

Wissenschaftlichen Gesellschaft für Theologie, Würzburg (24.9.2013) 
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 „Darwin und Wir“, Mittelfränkische Subkommende des Johanniterordens Schloß Obertheres 

(22.7.2013) 

 „Unglück im Glück. Warum es gut ist, dass wir Menschen nie ans Ziel kommen“, Amici - Freunde der 

humanistischen Bildung Coburg (3.7.2013) 

 „Architektur – ein gebautes Manifest“, (gemeinsam mit S. Moers und P. Scheller), Diskursiver 

Stadtspaziergang zum 9. BDA Tag, Frankfurt a. M. (22.6.2013)  

 „Zurück in die Zukunft. Moralische Zeitreisen mit Hans Jonas“,  Konrad Adenauer Stiftung, 

Mönchengladbach (17.6.2013) 

 „Kultur und Mensch zwischen Erinnern und Vergessen – eine Einführung“, Hegelwoche Bamberg 

(11.6.2013) 

 „Philosophisch Probleme von Zeitreisen und Rollentausch“, Schülerprojekt der Rotarier Coburg 

(16.4.2013) 

 „Evolutionstheoretische Naturalisierungen moralischer Geltungsansprüche“, Arbeitsgemeinschaft 

deutscher Moraltheologen, Schloß Hirschberg (18.3.2013) 

 „Schön ist gut“, eikonos Forum ‚Architektur entwerfen‘, Basel (7.3.2013) 

 „Ethik ohne Gott?“, Akad. für polit. Bildung Tutzing (26.2.2013)  

 „Menschwerdung und Menschenwürde: Lässt sich die evolutionäre Sicht mit einer normativen 

Sonderstellung verbinden?“ Tagung Anthropologie in Antike und Gegenwart, Universität Marburg 

(21.2.2013) 

 „Ethik der Manipulation“, Universität Augsburg/ Kat. Akademiker Bayern (21.1.2013) 

 

 „Beteiligung als Schutz vor Unmündigkeit“, Podiumsdiskussion auf der Tagung Täuschen und 

Tricksen Akad. F. polit. Bildung Tutzing in Bamberg (10.11.12) 

 „Architektur. Die Welt die wir uns bauen“, (26.10.2012) Hornberg/ Tagung der 

Hausensteingesellschaft (26.10.2012) 

 „Is suffering the rock of atheism?“, Kathol. Akademie Berlin/ Plantinga-Tagung (4.10.2012)  

 „In welchem Style sollen wir philosophieren? Nachdenken über das Methodenproblem der 

Architekturphilosophie.“, Villa Vigoni (24.9.2012) 

 „Ethik zwischen Vernunft und Gefühl“, Rittertag der Hess. Genossenschaft des Johanniterordens, 

Nieder-Weisel  (16.6.2012) 

 „Darwin und die Menschenwürde“, Universität Koblenz-Landau (2.6.2012) 

 “Der häßliche Garten”, Hegel Forum, Universität Bamberg (2.5.2012) 

 „Wie viel Mensch darf’s sein? Anthropologische Gedanken zur Umweltethik“, Universität Greifswald 

(25.4.2012) 

 „Ethics and Architecture“, Martin Centre/ Architecture Dept., University of Cambridge (29.2.2012)  

 

 „Architektur als Selbstgestaltung. Zum Planen und Bauen in der Demokratie“, Bayerische Akademie 

der Schönen Künste, München (14.10.2011) 

 „Synthetische Biologie und Ethik“, Arbeitsgruppe Synthetische Biologie der Europäische Akademie 

Bad Neuenahr, Universität Bremen (15.7.2011)  

 „Evolutionäre Ästhetik und Autonomie in der Kunst“, Universität Jena (4.7.2011) 

 „Der zerdachte Mensch“, Ulm Humboldt-Studienzentrum/ Philosophischer Salon, Universität Ulm 

(16.6.2011) 

 „Die Macht des Nachdenkens. Zur Aufgabe der Politischen Philosophie“, Hegelwoche Universität 

Bamberg (7.6.2011) 

 „Bauen am Wasser“, Festvortrag zum Staatsbesuch der Königin der Niederlande, Zeche Zollverein/ 

Essen (15.4.2011) 

 „Blinde Evolution versus Gottes Intention. Läßt sich die rationale Theologie mit der natürlichen 

Selektion verbinden?“, Forschungsbverbund Metaphysik u. Religionspilosophie, Universität Tübingen 

(11.3.2011)  
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  „Menschliches Glück. Philosophisch-anthropologische Überlegungen“, Gesellschaft für evangelische 

Theologie, Erfurt (21.2.2011) 

 „Bauen und andere gute Vorsätze. Zur Moral der Architektur“, Neujahrsempfang des Bundes 

Deutscher Architekten, Stuttgart (31.1.2011)  

 „Welchen Menschen braucht die Politik?“, Universität Koblenz-Landau (11.1.2011) 

 „Die Ursprünge moralischen Verhaltens“, Studium Generale, Universität Konstanz (10.1.2011) 

 

 “Sinn der Utopie”, 15. Berliner Gespräch, Bund Deutscher Architekten, Berlin (4.12.2010) 

 “Der Tod in der Moderne”, Welttag der Philosophie/ Universität Bamberg (18.11.2010) 

 „From artistic imagination to ecological sensitivity”, Intern. Conf. of Korean Studies, Keimyung 

University Daegu (Süd-Korea), (20.10.2010) 

 „Darwin lupft die Decke – Evolutionstheorie und Sexualität“, Rotarier Coburg (5.10.2010) 

 „20. Juli 1944 – Ethik und Politik“, Stadt Bamberg/ Willy Aaron Gesellschaft (20.7.2010) 

 „Autorität und Aggression“, Burg Wernfels, Familienverband e.V. (17.7.2010)  

 „Architektur als philosophische Frage“, Hegelwoche/ Universität Bamberg (15.6.2010) 

 „Können Tiere denken?“ Kinderuniversität Bamberg (15.5.2010) 

 „Evolution und Schönheit“, FEST, AG  Anthropologie, Heidelberg (5.3.2010) 

 „Beyond the Genealogy of Morals: Ethics in the Biological Age“, Universität Wien (25.2.2010) 

  „Philosophische Anthropologie und das Menschenbild der Biologie“ und „Erklärungen von Biologie 

und Evolutionstheorie“, Akademie für politische Bildung Tutzing (23.2.2010) 

 „The Autonomy of Beauty“ Notre Dame Centre for Advanced Studies, Notre Dame / USA 

(21.1.2010) 

 

 „Wie glücklich darf der Mensch sein? Eine anthropologische Grenzziehung“, Phil.-Theol. Hochschule 

Fulda (24.11.2009)  

 „Learning from Plessner – the threefold task of Bioethics and the contribution of Philosophical 

Anthropology”, Universität Rotterdam/ Intern. Plessner Society (18.11.2009) 

 „Biologische Wurzeln der Kultur“, Dt. Hygiene Museum (6.11.2009) 

 „The ethical relevance of architectural influence”, University of Nottingham/ EBE Tagung, (9.9.2009) 

  „Darwin ohne Ende“, Universität Augsburg (20.7.2009)  

 „Darwin – eine philosophische Perspektive“, Universität Bamberg (4.7.2009) 

 „Was ist Leben?“, Universität Wien (5.6.2009) 

 „Jenseits des Naturalistischen Fehlschlusses“, Universität Wien (4.6.2009) 

 „Der Mensch und die Evolution. Eine Selbstvergewisserung.“, Katholisch-Theologische Universität 

Linz (3.6.2009) 

 „Die Ethik von Albert Schweitzer“, Schweitzer Gesellschaft/ Ev. Akademie Hofgeismar, (16.5.2009) 

 „Philosophische Anthropologie im Biologischen Zeitalter“, Berlin-Brandenburgische Akademie der 

Wissenschaften (17.4.2009) 

 „Was bleibt? Die neuen Biowissenschaften und der alte Mensch“, Tagung Politische Anthropologie 

und neue Biowissenschaften, Internationales Forschungszentrum Kulturwissenschaften, Wien 

(13.3.2009) 

 „Darwin und die Folgen“, Kulturhaus Amstetten (12.3.2009) 

 „Ethik zwischen Vernunft und Mitgefühl“, Krankenhausseelsorger-Tagung der Ev. Kirche im 

Rheinland, Waldbröl (10.2.2009) 

 „Biologische Wurzeln der Kultur“, Ringvorlesung Hegelforum, Universität Bamberg (4.2.2009) 

 „Biologie der Kultur. Eine philosophische Grenzziehung“, Phil. Kolloquium Universität Duisburg-

Essen (19.1.2009) 

  „Anthropologie im biologischen Zeitalter“, Tagung kritische Naturphilosophie, Universität 

Oldenburg (16.1.2009) 
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 „Das Theodizeeproblem“, Herbsttagung des Johanniterordens, Nieder-Weisel (4.11.2008) 

 „Darwin als Philosoph“, Ringvorlesung d. Hochschule für Philosophie, München (29.10.08) 

 „Ethics – what is it all about“, Real Estate and Ethics Conference, TU Eindhoven (13.5.2008) 

 

 ”Max Webers Entzauberung der Welt”, Philosophischer Salon, Hannover (6.12.2007)  

 ”Philosophische Anthropologie und Evolutionsbiologie”, Tagung Philosophische Anthropologe, Villa 

Vigoni (23.11.2007) 

 ”Making people do things. Action scheme and second order responsibility”, CRASSH, University of 

Cambridge (4.11.2007) 

 "Why human dignity? The problem of justification", European Science Foundation/ Royal Academy 

Marocco, Rabat (26.6.2007)   

 "Artefacts without Agency", Workshop Artefacts NIAS/ TU Delft (12.5.2007) [mit A. Meijers]  

 "Macht und Ohnmacht der reinen praktischen Vernunft", Universität Bamberg (17.4.2007) 

 "Transhumanism", Universiteit voor Humanistiek Utrecht (2. und 5.4.2007) 

 "Moral als Illusion: Die Lehren der Evolutionstheorie",  Freie Universität Berlin (23.3.2007) 

 "Die Welt als Wunder", Pädagogisches Zentrum Arnoldshain (27.2.2007) 

 

 "Future Sensitive Design. Towards an Ethics of Architecture", TU Delft (11.12.2006) 

 "Charles Darwin und die Anthropologie" und "Ist Moral eine Illusion?", Universität Wien 

(30.11.2006) 

 "Warum Kierkegaards Ethik scheitert", Universität Gießen (18.9.2006) 

 "Kann reines Denken politisch werden?", Reflex Hannover (9.9.2006) 

 "Orientierung durch Universalisierung?", Universität Düsseldorf (7.6.2006) 

 "Architecture as a Moral Issue", TU Delft  (23.5.2006) 

 "Letztbegründung in der Ethik", Phil.-Theolog. Hochschule Fulda (14.2.2006) 

 "Ethique déontologique et éthique des vertus", Universität Fribourg/ Schweiz (24.1.2006) 

 "Ehrfurcht statt Begründung. Größe und Grenzen der Schweitzerschen Naturethik", Forschungsinstitut 

Philosophie Hannover (21.1.2006)  

 

 "Vom Sinn des Lebens", Iserlohn, Institut Kirche und Gesellschaft (10.12.2005) 

 "Teleologie und natürlichen Selektion", Universität Wien (19.11.2005) 

 "Biologische Grundlagen der Ethik - Hans Jonas Beitrag zum guten Leben", Hans-Jonas-Gesellschaft, 

Mönchengladbach (8.11.2005) 

 "Moral Reasoning – the Principle-Based Approach", Summerschool des Niederländischen 

Fachverbandes Praktische Philosophie, Soesterberg (NL) (21.8.2005) [mit Marcus Düwell] 

 ”Ethics and Biology", International Summer University Fulda (5.8.2005) 

 "The Moral Importance of Building Well", TU Delft/ Society Philosophy and Technology  

(24.7.2005) 

 "Technology and Modernity", Universiteit Tilburg (23.6.2005) 

 "Was Kant von Darwin lernen kann. Evolutionstheoretische Hilfestellungen für eine universalistische 

Vernunftethik?", Universität Giessen (14.6.2005) 

 "Cognitive Ethics and  Evolutionary Theory", Universiteit Leuven (9.2.2005) 

 "Kant meets Darwin", TU Delft  (24.1.2005) 

 "Der unverdrängte Tod", Leibniz-Gesellschaft Hannover (20.1.2005) 

 

 "Der Mensch nach Darwin", Texelgespräche, Oberhausen (20.11.2004) 

 "Der Mensch im Schatten seiner Gene", Doktorandenseminar Studienstiftung des dt. Volkes, 

Regensburg (30.10.2004) 

 ”Bioethics and the argument from potentiality”, International Summer University Fulda (26.7.2004) 

 ”The Grounds of Ethical Judgement”, Universiteit Utrecht (24.6.2004) 
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 ”Die Seele im Zeitalter der DNA”, Die Brücke, Universität Essen (15.6.2004)) 

 ”Evolution, Chance and Design” (response to C. Dekker), TU Delft/ Holland (26.3.2004) 

 ”Architektur als Kunst”, RWTH Aachen (16.2.2004) 

 ”Environment, Technology and Nature - the Problem of Intrinsic Value” (response to A. Holland), 

Twente Universiteit/ Holland (31.1.2004) 

 

 ”Der Präventivschlag und der gerechte Krieg”, Hess. Genossenschaft des Johanniterordens, Nieder-

Weisel (17.10.2003) 

 ”Können wir das Glück bauen? Philosophie der Architektur”, Texelgespräche, De Hoog/ Texel 

(27.9.2003)  

 ”Fortschritt und Unendlichkeit. Hans Jonas’ Philosophie der Technik”, Hans-Jonas-Symposion 

Mönchengladbach (20 9.2003) 

 ”Niere um Niere, Zahn um Zahn. Moralische Alternativen zum Organhandel”, Universität Hannover  

(4.7.2003) 

 ”Der Weg des Guten durch die Geschichte – eine ethische Ideengeschichte”, Ev. Akademie Loccum 

(25.6.2003) 

 ”Der Mensch als Warenlager”, Podiumsdiskussion ev. Kirchentag Berlin (29.5.2003) 

 ”Der Wahrheitsbegriff der Naturwissenschaft”, Texelgespräche, Oberhausen (10.5.2003) 

 ”The City as a Social Space”, Leergang Politie Leidenschap, Bergambacht/Holland, (13.2.2003) 

 

 "Technology Within and Beyond the Limits of Applied Ethics", Philosophy of Technology 

Conference TU Eindhoven, Boxmeer/Holland (28.11.2002) 

 "Die Moral der Genmaschine. Größe und Grenzen einer soziobiologischen Ethik", Reflex Hannover 

(7.10.2002) 

 "The Categorical Imperative", European College of Liberal Arts, Berlin (22.7.2002) 

 "Selfish Goodness. An Evolutionary Defense of Altruism", University College Dublin (23.5.2002) 

 "Jenseits der Pornographie – zum Todesbewußtsein der Moderne", C. Taylor Workshop, 

Forschungsinstitut für Philosophie Hannover (8.5.2002) 

 "Das therapeutische Klonen und das sogenannte Potentialitätsargument", Universität Hildesheim 

(31.1.2002)  

 

 ">Die Welt zerdacht< - die Naturalisierung des Geistes" Texelgespräche, De Hoog/ Texel (4.10.2001) 

 "Philosophie und Soziobiologie", Walberberger Institut, St. Augustin (2.10.2001) 

 "Philosophische Anthropologie und das Menschenbild der Biologie", Forschungsinstitut Philosophie 

Hannover (29.9.2001) 

 "Objective Spirit and the State: Hegel's Political Philosophy", European College of Liberal Arts, 

Berlin (6.8.2001) 

 "Grounding Morality. Kant's Argument in the Metaphysics of Manners", European College of Liberal 

Arts/ Humboldt Universität Berlin (27.7.2001) 

 "Kant's Moral Philosophy", European College of Liberal Arts, Berlin (23.7.2001) 

 "Bioethische Probleme des Klonens", Forschungsinstitut f. Philosophie Hannover/ Universität 

Hannover (10.5.2001) [mit B. Schöne-Seifert] 

 " Klonen und Menschenbild", Bildungswerk Bottrop (21.3.2001) 

 "Welche Lebensbegriffe befördert die zeitgenössische Philosophie?", Evangelische Akademie 

Loccum (17.3.2001)  

 "Ethische Aspekte der Präimplantationsdiagnostik", Universitätsklinikum Essen (7.2.2001) 

 "Darwin's a priori insight: on the status of the principle of Natural Selection", Darwinismus 

Konferenz University of Notre Dame/ USA (10.3.2001) 
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 "Death in the Time of Cinema", Culture of Death Conference, University of Notre Dame/USA 

(14.10.2000) 

 "Erwartung und Erfüllung. Die Philosophie der Poesie bei Novalis", Texelgespräche, De Hoog/ Texel 

(29.9.2000) 

 "Philosophische Anmerkungen zum Anthropischen Prinzip", Waldkircher Symposium, Waldkirch 

(26.9.2000) 

 "Gibt es eine Metaphysik des Darwinismus?", Zoologisches Institut der Universität Essen (23.5.2000) 

 "Auf dem Wege zum Menschen. Zur Anthropologie der neoanalytischen Schule", Verein f. die 

Familie e.V., Starnberg (20.5.2000) 

 "Die vermeintliche Leere des Kategorischen Imperativs. Zur Anwendung von Kants Moralprinzip", 

IX. Internationaler Kant-Kongress, Berlin (26.3.2000) 

 "Der Mensch im Zeitalter seiner technischen Reproduzierbarkeit", Frankreichzentrum, Universität 

Saarbrücken (27.01.2000), wiederholt beim Verband Katholischer Akademiker, Hildesheim 

(14.3.2000) 

 


